
909/2019 PR|

Wie sieht ein zukunftstaugliches Wohnumfeld aus und wie muss ein Mehrfamilienhaus 
ausgestaltet sein, damit Junge, Familien und Ältere Freude an diesem Zuhause haben? 
Dies und mehr beantworten die Verantwortlichen von SANO Wohnkonzepte. 

Das Mehrfamilienhaus der Zukunft

Die Bedürfnisse der Bauherren 
und Bewohner stehen immer im 
Mittelpunkt. Eine nachhaltige 
Planung und Konzeption blickt 
aber auch auf wichtige gesell-
schaftliche Trends und die Le-
bensphasen der Bewohner - stets 
mit dem Ziel, dass bereits zu 
Beginn des Planungsprozesses 
die entscheidenden Mehrwerte 
aufgezeigt werden können. Dies 
wird möglich, wenn Standort-
analysen, vorhandene Bedürfnis-
se und zukunftstaugliche Ideen 
verschmelzen und daraus eine 
innovative Projektentwicklung 
entsteht. 

Lebensqualität 
bleibt leistbar

Künftige Vorzeigekonzepte für 
Mehrfamilienhäuser bieten 
höchstmögliche Lebensquali-
tät in einem leistbaren Umfeld. 
Darin werden die Prämissen 
Sicherheit, Alltagskomfort und 
Gesundheit mit den Ansprüchen 
des Bauherrn und den Möglich-
keiten des Standorts sowie den 
ortsbaulichen Gegebenheiten 
verbunden. Es wird bewusst ein 
Raumprogramm geschaffen, 
welches je nach Lebensphase 
anpassbar ist und den sozialen 
Austausch im Haus fördert. Span-
nende Begegnungen in einem 

attraktiven, öffentlichen oder 
halböffentlichen Innen- oder 
Aussenbereich bringen Freude, 
erhöhte Freizeitqualität und Si-
cherheit. 

Ohne Hindernisse zu mehr 
Sicherheit

Technische Möglichkeiten wie 
ein «Smart Home» bringen vor al-
lem Älteren ein Mehr an Sicher-
heit (z.B. 24/7-Notfallservice). Für 
Jüngere bedeutet Digitales vor 
allem Komfort. In einem selbst-

verständlich vollständig hinder-
nisfreien Umfeld fühlen sich 
Junge, Familien und Ältere woh-
ler und es entsteht Wohnraum, 
der ein Leben lang funktioniert. 
So ist ein komfortables Leben für 
alle in demselben Wohnumfeld 
möglich. Und wussten Sie, dass 
Hindernisfreiheit in Liechten-
stein von einigen Gemeinden 
gar finanziell gefördert wird? 
Eine Zertifizierung nach dem 
LEA-Standard (www.lea-label.ch) 
bringt hierbei den Bauherren 
einen neuen Qualitätsstandard, 

auf dessen Basis die Gemeinden 
ihre Förderung sprechen.

Materialien 
für die Gesundheit

Haben Sie sich auch schon ge-
fragt, welchen Einfluss die Mate-
rialen in Ihrem Wohnumfeld auf 
Ihre Gesundheit haben? Dies zu 
hinterfragen lohnt sich. Mit ge-
sunden und nachhaltigen Natur-
baustoffen wie z.B. Lehm, Kalk 
oder Holz, wird ein Ambiente 
geschaffen, welches wesentlich 
gesünder ist. Ein Raumklima in 
dem sich Bewohner und Gäste 
einfach wohl fühlen. Es ist ein 
klarer Trend zu erkennen, dass 
die Menschen verstärkt auf ein 
gesundes (Wohn-)Umfeld achten. 
Bei künftigen Vorzeigeprojek-
ten werden mit Sicherheit auch 
Wohnservice-Angebote Teil des 
Konzeptes sein. Dienstleistun-
gen, wie das Putzen, das Bügeln, 
das Erledigen von Besorgungen 
oder auch Feriendienste und vie-
les mehr vereinfachen den Alltag. 

Wir von «SANO Wohnkonzepte» 
beraten Sie gerne individuell 
hinsichtlich Ihres Vorzeigepro-
jektes oder Ihres zukunftstaugli-
chen Wohnumfeldes. Damit Ihr 
Wohnraum komfortabler, siche-
rer und gesünder wird.

WOHNEN NEU ZU DENKEN IST ANGESAGT.
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